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Ihre Freude, unser Vergnügen.
Sportliche Wettkämpfe wecken Emotionen und schenken 
Lebensfreude. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung 
und mit Leidenschaft.

Cilag AG
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TERMINPLAN 2016 
 
TERMIN ANLASS WANN, WO 
 
28. Sept.  KOS-Lunch Hagenhütte 
 
12. Okt. KOS-Lunch Restaurant Linde 
22. Okt. Holzerlager Hagenhütte 
26. Okt. Hagen-Lunch Hagenhütte 
 
05. Nov. Metzgete Hagenhütte 
09. Nov. KOS-Lunch Restaurant Linde 
30. Nov. Hagen-Lunch Hagenhütte 
 
14. Dez.  KOS-Lunch Restaurant Linde 
 
20. Jan. 2017 Aufnahmesitzung/Hauptversammlung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt der 
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen werden.  
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Wer sie sind ... 
 
Team der Kadetten Geschäftsstelle 
 
Wer gehört alles zum Team der 
Kadetten Geschäftsstelle? Könnt 
ihr euch kurz vorstellen? 
Tanja Steinhauser / 24 Jahre, aus 
Rielasingen-Worblingen (DE) / seit 
Juni 2013 bei der Kadetten 
Geschäftsstelle 
Jasmina Vincetic / 23 Jahre, aus 
Schaffhausen / Student Business 
Communication / Hobby: Hundesport 
(Besitzerin eines Schäferhunde-
Mischlings) / Seit April 2013 bei der 
Kadetten Geschäftsstelle 
Caroline Brütsch / 18 Jahre, aus 
Schaffhausen / Seit diesem August 
für 1 Jahr bei den Kadetten 
Welchen Bezug habt ihr zum 
Handball? 
Tanja: Ich selbst spiele seit einigen 
Jahren schon Handball und habe 
mein Hobby mit dem Beruf verbinden 
können.  
Jasmina: Ich habe früher selbst 
Handball gespielt 
Carolina: Ich spiele selbst Handball, 
aber bei Yellow Winterthur 
Was gehört alles in euren 
Aufgabenbereich? Wer ist für was 
zuständig? 
Tanja: Leiterin der Geschäftsstelle, 
Administration und Verwaltung, 
Ticketing, Buchhaltung, Planung von 
Reisen, Berufsbildnerin – zuständig 
für Praktikanten  
Jasmina: Marketing und Kommuni-
kation: Eventmanagement Meister- 

schaftsspiele, Organisation Cham-
pions League, Programmierung LED, 
Organisation Events & Vermarktung 
Kadetten, Gestaltung und Produktion 
Matchpogramme, Social Media, 
Sponsoren 
Carolina: Praktikantin, zuständig für: 
Adress- und Mitgliederverwaltung, 
Marketingcontrolling, Unterstützung 
Marketing und Geschäftsstelle, 
Fakturierung, Rezeptionsdienst, inkl. 
Vorbereitung der Hotelbadges 
Seit einiger Zeit führt ihr nun 
gemeinsam die Kadetten 
Geschäftsstelle. Was könnt ihr 
über diese Zeit berichten? 
Es ist ein sehr abwechslungsreicher 
Job, bringt immer wieder neue und 
spannende Herausforderungen mit 
sich mit. Jede Saison bringt etwas 
Neues mit sich mit. Der Teamzusam-
menhalt ist sehr wichtig und dieser ist 
bei uns gut, wir helfen uns unterein-
ander und ergänzen uns ganz gut. 
Wie ist die Zusammenarbeit mit 
den Funktionären und Spielern? 
Es besteht ein fast täglicher Kontakt 
mit den Spielern, die Zusammenarbeit 
ist gut. Bei den Funktionären ist es 
ein regelmässiger Kontakt (beim 
Saisonbeginn etwas mehr wie 
während der Saison) und eine sehr 
gute Zusammenarbeit. 
 
Liebe Tanja, liebe Jasmina, liebe 
Caroline, ich danke euch vielmals, 
dass ihr euch Zeit genommen habt, 
meine Fragen zu beantworten. Wir 
wünschen euch viel Freude im Job 
und mit der grossen Kadettenfamilie. 

 
 

     Handball 
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Mit der Orangen Wand zu neuen 
Erfolgen 
Schon sind wieder einige Wochen seit 
der Meisterfeier vergangen und das 
Team unter Trainer Lars Walther 
steckt in den letzten Vorbereitungen 
zur neuen Saison. Hohe Ziele haben 
sich die Kadetten gesteckt, nebst der 
Verteidigung der nationalen Titel 
möchten die Kadetten auch in der 
Champions League Siege erreichen. 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer 
dürfen sich auf Spitzenhandball der 
Extraklasse freuen: Bjerringbro-
Silkeborg, Paris Saint-Germain 
Handball, SG Flensburg-Handewitt, 
Orlen Wisla Plock, THW Kiel, FC 
Barcelona Lassa und Telekom 
Veszprém heissen die Gegner. Damit 
werden nicht weniger als 14 der 28 
Spieler des Olympia Finales von Rio 
in der BBC Arena in Schaffhausen 
auflaufen! 
„Bloss e chliini Stadt“, heisst es im 
Lied von Dieter Wiesmann, aber mit 
der Unterstützung der Orangen Wand 
können die Kadetten diesem Flecken 
am Rhein internationalen Glanz 
verleihen. Was die Unterstützung der 
Fans bewirken kann, durfte das Team 
im alles entscheidenden fünften Spiel 
um die Meisterschaft gegen Wacker 
Thun im Juni erleben. 
Auf die neue Saison verstärkten sich 
die Kadetten mit Aurel Bringolf im Tor 
und den Feldspielern Ron Delhees, 
Kristian Bliznac und Michal Szyba. 
Bringolf, Delhees und Bliznac 
präsentierten sich bereits in den 
Vorbereitungsspielen oder am 
Falkencup dem Publikum. Erst Ende 
August stiess dagegen Michal Szyba  
 
 

zur Mannschaft. Er erreichte mit der 
polnischen Nationalmannschaft den  
 

 
 

Michal Szyba 
 
hervorragenden vierten Schlussrang 
an den Olympischen Spielen von Rio. 
Nach der intensiven Vorbereitung 
starten die Kadetten Schaffhausen 
am 31.8.2016 mit dem ersten 
Auswärtsspiel gegen den HC Kriens-
Luzern in die neue Saison. Die erste 
Titelverteidigung steht am Sonntag, 
4.9.2016 an: Im Supercup treffen die 
Kadetten auf den Cupfinalisten St. 
Otmar St. Gallen. Nicht ganz drei 
Wochen später, am 22.9., wird dann 
zum ersten Mal in dieser Saison die 
EHF Hymne gespielt. Trainer, Spieler 
und Staff sind bereit – helfen wir alle 
in der Orangen Wand mit, dass die 
Saison 2016/2017 eine erfolgreiche 
wird. Hopp Kadette! 
 
Barbara Imobersteg, 
Mediensprecherin  
Kadetten Schaffhausen 
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Kadetten Junioren im 
internationalen Einsatz 
Trotz «Sommerpause» standen 
einige Kadetten-Nachwuchsspieler im 
internationalen Einsatz. Mit Jahrgang 
1999 bestritt Torhüter Elia 
Schaffhauser sogar eine Woche an 
der U20EM der Jahrgänge 1996. 
Richtig gut vertreten waren die 
Nachwuchsspieler aber an der 
U18EM in Zagreb von Anfangs 
August. Mit Jonas Schelker, Elia 
Schaffhauser, Jannic Störchli, Pidi 
Bührer und Petar Ilic standen 5 
Kadetten- Junioren im Aufgebot der 
Schweizer U18 Nationalmannschaft. 
Nachdem man im letzten Vorrunden-
Spiel und in der Zwischenrunde nur 
ganz knapp an einer Top-12 
Platzierung scheiterte, musste man in 
den letzten beiden Spielen 
verletzungsbedingt auf Jonas 
Schelker verzichten und verlor 
schlussendlich das Spiel um Platz 13 
gegen Polen. Sportlich gesehen 
enttäuschte das Team mit dem 
Verpassen des angestrebten 
Schlussranges. Diese grosse 
Enttäuschung gilt es zu verarbeiten 
und die Lehren daraus zu ziehen. Die 
Jungs müssen sich mit dem neuen 
EM-Modus noch früher auf 
internationale Aufgaben mit hohem 
Resultatdruck vorbereiten. Einen 
Schritt in den Männerhandball wird in 
Zukunft deshalb noch früher 
stattfinden müssen um sich an dieses 
Niveau zu gewöhnen. Es gab aber 
auch erfreuliche Nachrichten aus 
Schaffhauser Sicht: In den 7 Spielen 
an der EM wurde 6 Mal ein Kadetten-
Spieler zum Best Player auf Seiten 
der Schweiz gewählt. Dies zeigt, dass 
die Nachwuchsausbildung bei den 

Kadetten im nationalen wie auch 
internationalen Vergleich nach wie vor 
vorbildlich ist. 
 

 
Jannic Störchli im Abschluss an der U18EM 
 
Nach den Sommerferien bestritt die 
U19 auf Einladung ein internationales 
Turnier in Pforzheim. Am Euro-Gold-
Cup mass man sich mit den 
Nachwuchsteams aus Kiel, 
Flensburg, Magdeburg, Berlin, 
Barcelona, Balingen und Pforzheim. 
Ohne die Abwesenden 
Leistungsträger Schelker und Novak 
traten die Kadetten unter Führung des 
neuen U19-Trainers Peter Kukucka 
mit einem sehr jungen Team in 
Pforzheim an. Nachdem man im 
ersten Spiel gegen Flensburg noch 
etwas Lehrgeld zahlen musste, 
konnten sich die Schaffhauser im 
Turnierverlauf stetig steigern und 
verpassten den 5. Schlussrang ganz 
knapp im 7m-Werfen gegen 
Magdeburg. 
Nun steht aber wieder die nationale 
Meisterschaft auf dem Programm. Die 
Kadetten werden jeweils mit sehr 
jungen Teams (viele Spieler im 
jüngeren Jahrgang) antreten und 
streben Plätze im Mittelfeld der 
jeweiligen U-Ligen an. Nach wie vor 
im Fokus steht aber die gezielte   
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Förderung der Junghandballer und 
nicht allfällige Topplatzierungen. 
Somit soll auch in den nächsten 
Generationen wieder einige 
(erfolgreiche) internationale Erfahrung 
möglich sein und weitere Spieler aus 

dem eigenen Nachwuchs den Sprung 
in die Kadetten Espoirs schaffen. 
 
Marco Lüthi 
Cheftrainer Nachwuchs 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

Handball 
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Grossfeldspiel Kadetten  
Espoirs – KOS/Altkadetten 
Das diesjährige Grossfeldhandball-
spiel fand unter idealen Wetterbe-
dingungen am 24. Juni 2016 im Sta-
dion „Schweizersbild“ in Schaff-
hausen statt. Bei super Terrainver-
hältnissen trafen die KOS’ler in einem 
spannenden Spiel auf die Kadetten 
Espoirs. Etliche Schaulustige fanden 
sich im „Schweizersbild“ ein. Sie sa-
hen ein abwechslungsreiches Spiel. 
Es wurden 2x 30min gespielt. Die 
KOS’ler verstärkten sich wie immer 
mit den Handball-Ladies Allegra und 
Vulkana. Da Spieler Blinker berufsbe-
dingt nicht mitspielen konnte, wurden 
beide Teams von seiner Frau Ania 
bestens betreut. Da die Espoirs nach 
der langen Saison nicht vollzählig 
waren, spielten sie mit etlichen 
Junioren. Anias und Blinkers Kinder 
Daniele (U11) und Matteo (U13/15) 
waren die Jüngsten. Die Tore von 
ihnen und von Allegra & Vulkana 
wurden doppelt gezählt. Das 
spannende Spiel begann ausge-
glichen. Doch dann begannen die 
KOS‘ler mit dem Scoren, allein 
Schmirko, Hermes und Dieci legten 
wie die Feuerwehr los. Die Espoirs-
Spieler kamen nicht aus dem Staunen 
heraus. Doch die NLB-Spieler gaben 
nicht auf. Auch sie hatten sichere 
Schützen in ihren Reihen. Beni 
Tecleab, Samuel Zehnder und 
Daniele Giudici (U11). So kamen zur 
Pause auf 3 Tore heran. In der Pause 
wurde gefachsimpelt und eine neue 
Strategie abgemacht. Wer gedacht 
hätte, dass das Espoirs-Team 
aufholen würde, wurde eines 
Besseren belehrt. Es schlichen sich 
bei ihnen in der 2. Hälfte technische 

Fehler ein. Fehlpässe und mangel-
hafte Chancenauswertung waren das 
Problem. Die KOS’ler rochen den 
Braten und nützten ihre Chancen 
rigoroser aus. Die Tore waren 
gleichmässiger verteilt als bei den 
NLB-Spielern. Die KOS’ler bauten 
den Vorsprung aus und es kam am 
Schluss zum verdienten KOS-Sieg. 
Es gewannen wie letztes Jahr 
wiederum die KOS‘ler das prestige-
trächtige Duell. Die Partie wurde vom 
sehr guten Schiri „Blitz“ geleitet. 
 

 
Matchtelegramm: 
Kadetten Espoirs 28:32 (12:15) 
KOS/Altkadetten Stadion Schweizers-
bild, 50 Zuschauer / 2x 30 min.,  
SR: „Blitz“ 
Torschützen Espoirs: Tecleab 11, 
Samuel Zehnder (U17) 5, Daniele 
Giudici (U11) 4, Yves Bartsch 2, 
Miletic 1, Edis Ramic 1, Daniele Persi 
(U17) 1, Stokholm 1, Livio Bächtold 
(U17) 1, Lars Dechow 1, Klaiber, 
Matteo Giudici (U13/15), Manuel, 
Jonas. 
Torschützen KOS: Schmirco 4, 
Hermes 4, Dieci 4, Vulkana 4, Page 
3, Stefan Merki 3, Ivan Hren 3, Föhreli 
3, Allegra 2, Chlappe 1, Nicola Traber 
1, Coretto, Fit, Florin Krebser, Michael 
Burri. 
Im Anschluss traf man sich im Rest. 
Hohberg zum gemeinsamen 
gemütlichen Abendessen. 
Cristiano „Blinker“ Giudici 

 
 

     KOS / Altkadetten 
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Foto: This Fehrlin 
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KOS Stiftungsfest  
in ungewohntem Rahmen 
Statt irgendwo in einer Wirtschaft fand 
das diesjährige Stiftungsfest am 
Samstag 20. August auf dem 
vereinshistorischen Hagen statt. Das 
stilvoll hergerichtete Festzelt wurde 
aus Anlass des 70-Jahr-Jubiläums 
Kadettenhütte aufgestellt und gab 
einen perfekten Rahmen her, um 
unter Präsident Beat Schiffhauer v/o 
Schlenz die gewohnten Regularien 
speditiv abzuwickeln. Petrus testete 
die Regentauglichkeit des Festes nur 
kurz mit ein paar Spritzern, nachher 
drängte sich die Sonne wieder in den 
Vordergrund. 
Urs Hallauer vom Gemeindehaus 
Merishausen und seine motivierte 
Crew sorgten mit ihrem Festmenu 
von Beginn an für eine Super-
stimmung im Zelt: Nach dem ausgie-
bigen Apéro wurde zuerst ein frischer 
Salat serviert, dann ein hervorra-
gendes Schweinsfilet an Cognac Sau-
ce, garniert mit Kartoffelgratin und 
Frischgemüse. Ein Fruchtsalat mit 
Schuss und Kaffee rundeten das 
vorzügliche Menu ab. 
Gut gesättigt nahmen die rund 60 
KOS Mitglieder die Regularien in An-
griff. Schlenz sorgte für einen zügigen 
Ablauf und Christian Amstutz v/o 
Page sorgte für eine würdige Taufe. 
Die drei Täuflinge harrten ihrer Auf-
nahme in die KOS mit sichtlicher 
Spannung entgegen, ging es doch 
darum, alle Hürden der traditionellen 
Taufe zu nehmen.  
Claudio A. Steffenoni, Edi Bürgin und 
Kurt Schüle mussten vorweg knifflige 
Auf-gaben lösen und beispielsweise 
Freudenhaus, Trump oder Platten-
spieler in pantomimischer Form ins 

Publikum hinüber bringen. Der App-
laus der Festgemeinde liess aber 
keine Zweifel offen, dass die 
Täuflinge im Schosse der KOS 
willkommen waren: Claudio A. 
Steffenoni als Cash, Edi Bürgin als 
Cargo und Kurt Schüle als Bimbo 
wurden im gewohnten Ritual getauft 
und in die KOS Gemeinschaft 
integriert. Eine zweite Taufrunde war 
kein Thema. 
Martin Stamm v/o Spitz entpuppte 
sich darnach als begnadeter Vereins-
historiker. Er schilderte in seiner 
packenden Präsentation die nicht 
ganz einfachen Anfänge des Hütten-
projektes und die dabei zu 
nehmenden Hürden - und er lobte die 
damaligen Promotoren des 
Hüttenerwerbs. Unsere beiden 97-
Jährigen Ernst Flubacher v/o Wiesel 
und Eugen Wehrli v/o Schluck 
bestätigten die von Spitz 
präsentierten historischen Fakten 
ohne jeden Vorbehalt. So nahm das 
Stiftungsfest einen rundum 
harmonischen Verlauf. Es blieb 
genügend Zeit, sich untereinander 
auszutauschen und über gestern, 
heute und morgen zu plaudern. Dass 
noch ein riesiger Farmergrill in Betrieb 
genommen und von den Hungrigen 
eifrig genutzt wurde, sei als 
Schlusspunkt ebenfalls festgehalten - 
wie der perfekte Kleinbusbetrieb, der 
eine sorgenfreie Hin- und Rückfahrt 
vom Hagen nach Merishausen und 
Schaffhausen ermöglichte. Allen, die 
zum Gelingen beigetragen haben sei 
an dieser Stelle ausdrücklich und 
herzlich gedankt - ganz besonders 
auch Renato Chiozza v/o Deal als 
oberster Festorganisator! 
Kurt Schüle v/o Bimbo   

 
 

KOS / Altkadetten 
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Jubiläumsfest 70 Jahre 
Kadettenhütte 
Am Sonntag standen die Helfer 
bereits um neun Uhr wieder im Zelt, 
um die Gäste mit Kaffee und Zopf 
oder Kuchen zu bewirten. Die ersten 
Gäste trafen auch bald ein, das Zelt 
füllte sich mit jungen und 
junggebliebenen Gästen. Um halb elf 
Uhr fand im Festzelt ein 
Taufgottesdienst statt. Vier Täuflinge 
aus Merishausen und Hemmental 
wurden festlich in die 
Kirchgemeinschaft aufgenommen. 
Pfarrer Beat Wanner aus 
Merishausen gestaltete den 
Gottesdienst sehr humorvoll und 
scheute den Zeitaufwand nicht, die 
Predigt in Gedichtform zu formulieren. 
Es war ein Genuss, ihm zuzuhören. 
Toll war auch, dass er unser 70 Jahre 
Jubiläum in seinen Text miteinflocht.  
Nach dem Gottesdienst bestellten 
bereits die ersten Gäste ihr 
Mitagessen. Urs Hallauer vom 
Restaurant Gemeindehaus 
Merishausen kochte ein wunderbares 
Mittagsmenu, das nichts zu wünschen 
übrig liess – Schweinsbraten an einer 

 
 
feinen Sauce mit Gemüse und 
Spätzli. Am Nachmittag wurde die 
Festgesellschaft im Zelt von 
derMusikkapelle „Wirbelwind“ unter-
halten, was auch die jungen Gäste 
freute. Die Sonne lachte vom Himmel, 
für Speis und Trank sowie 
musikalische Unterhaltung war 
gesorgt – was will man noch mehr! 
Gegen fünf Uhr abends, als sich das 
Zelt langsam aber sicher leerte und 
„nur“ noch der harte Kern beisammen 
sass, begannen die ersten mit dem 
Ab- und Verräumen der Tische und 
Bänke. 
Am Montag stand die Aufräum-Crew 
bereits um acht Uhr morgens auf der 
Matte. Speditiv wie das altbewährte, 
eingespielte Team der Kadetten ist, 
waren Buffet, Getränkekisten und 
sogar das Festzelt bereits um zehn 
Uhr weggeräumt. Der geplante 
z’Mittag, den Bio kochte, wurde 
abbestellt und die Helfer beendeten 
müde, aber zufrieden ihr Werk. 
Alles in allem ein gelungenes Fest, 
das nach weiteren schreit! 
 

 
!

 
 

     KOS / Altkadetten 
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KOS-Lunch im Berner Oberland 
Am 13 Juli 2016 fand der obligate KOS-Lunch im Berner Oberland, der Heimat 
von Bölle, statt. Trotz Regen-wetter machten sich Mungg, Spatz, Top, Spitz, 
Strick, Schmiss, Sperber, Pol, Kaba, Pfif, Bimbo und Silo auf den Weg nach 
Spiez. Dort wurden wir von Bölle empfangen. Statt auf den Niesen zu fahren - der 
sich in Nebel, Regen und Schnee hüllte – fuhren wir mit dem Postauto nach 
Aeschiried, um im bekannten Restaurant „Chemi-hütte“ einzukehren. Sehr gut 
verköstigt, inkl. Wein sowie der obligaten Kaffeerunde inkl. Spirituose und 
Dessert, hiess es dann bald Abschied nehmen vom Restaurant Chemihütte. Trotz 
Regenwetter konnte man manchmal Beatenberg, auf der gegenüberliegenden 
Seite des Thunersee’s erblicken. Wir fuhren im Postauto zum Bahnhof Spiez. Bei 
der Schifflände von Spiez bestiegen wir ein Motorschiff der Thunersee-Flotte, um 
nach Thun zu fahren. Es war ein Genuss, die herrliche Landschaft zu betrachten. 
Nach rund einer Stunde traf das Schiff in Thun ein. Nach kurzem Fussmarsch 
zum Bahnhof hiess es dort Abschied nehmen von Bölle. Trotz Regenwetter gut 
gelaunt traten auch wir anderen die Heimreise an. Ich hoffe, dass alle Kameraden 
gut zu Hause angekommen sind. Allen Kameraden herzlichen Dank für das 
zahlreiche Erscheinen und dass wir zusammen einen gemütlichen Tag im 
schönen Berner-Oberland geniessen durften. Speziellen Dank an Bölle, welcher 
die Anlässe immer gerne und gut organisiert. Auf Wiedersehen am KOS-Lunch im 
Jahr 2017 im Berner-Oberland! 
 
Berichterstatter: Silo 
 

 
 
Restaurant Chemihütte - Aeschiried 
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KOS-Lunch im Restaurant Schiff, 
Mammern 
 
Am 10. August 2016 war es wieder 
einmal soweit für den KOS-Lunch im 
Restaurant Schiff in Mammern. 
Teilnehmer an diesem Lunch waren 
die Kameraden Mungg, Bölle, Spatz, 
Gipfel, Keck, Top, Spitz, Strick, 
Schmiss, Kabel, Pfif, Pol, Silo und 
Bimbo.  
Dieser Anlass wird jeweils von Strick 
organisiert. Die meisten reisten mit 
dem Zug an, es gab aber auch einige 
Autofahrer. Bekanntlich ist das 
„Schiff“ ein Fischrestaurant, weshalb 
vorwiegend auf das Fischangebot in 
verschiedenen Varianten zugegriffen 
wurde. Zum Voraus wurde ein 
gemischter Salat serviert. Als 
Tranksame gab’s Weiss- und 
Rotwein, Jahrgang 2014, gekeltert 
aus eigenen Reben. Spitz verliess 
uns kurz nach dem Mittagessen, um 
mit dem Zug nach Schaffhausen 
zurückzukehren.  
Ebenfalls gut verköstigt gingen Gipfel, 
Keck und Schmiss mit dem Auto in 
ihre heimatlichen Gefilde zurück. Der 
Rest der Gruppe setzte sich nach der 
feinen Mahlzeit in die gedeckte 
Gartenlaube, um sich noch gemütlich 
einen Drink zu genehmigen. Diese 
Runde wurde freundlicherweise von 
Bimbo offeriert und von allen herzlich 
verdankt.  
Der Schreibende, verabschiedete sich 
und ging zum Bahnhof, um mit Zug  
 

 
 
 
und Postauto via Eschenz, 
Frauenfeld, Aadorf nach Will und zu 
Fuss nach Rickenbach zu gelangen. 
Ein Grüppchen von 9 Kameraden, 
nämlich Mungg, Bölle, Top, Spatz, 
Strick, Pol, Bimbo, Pfif und Kabel 
fuhren im Schiff nach Schaffhausen.  
Ich hoffe, dass alle Kameraden 
wieder gut nach Hause gekommen 
sind. 
Auch dieser Lunch war wieder eine 
schöne Gelegenheit, um viele 
Erinnerungen auszutauschen. 
Bölle berichtete, dass es Flick in 
Zürich nicht mehr so gute gehe. Bei 
uns älteren Herren gehören halt auch 
Altersgebresten zum Leben. Im 
Weiteren vernahmen wir, dass 
Kamerad Schlich in Schaffhausen 
verstorben ist. Er war einmal KOS-
Kassier.  
Also nun: Auf Wiedersehen am 14. 
September 2016 in der Linde 
Buchthalen. 
 
Silo 
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Hagen – Lunch 2016

In diesem Jahr werden wieder 
die beliebten Hagen – Lunchs durchgeführt.

Folgende Daten in der Agenda eintragen:

ab 11.30 Uhr in der KOS Hütte

Alle Menüs kosten 25.- 
(inkl. Apero, Kaffee und Schnaps)

28. September   Stefan Gaus / Kurt Schüle

    26. Oktober   Bio

  30. November   Harry
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Herren I, 3. Liga  
Der Sommer 2016 neigt sich dem 
Ende zu und die Vorbereitungen auf 
die wichtige Saison 2016/17 befinden 
sich bereits in vollem Gange. Die 
Bilder des geschafften Ligaerhalts 
und der beiden stark gespielten 
Cupspiele sind noch lange nicht 
verblasst. Das Fanionteam der 
Kadetten UH Schaffhausen darf sich 
nun aber auf diesem Teilerfolg nicht 
ausruhen und muss für den Ligaerhalt 
in der neuen dritten Liga hart an sich 
arbeiten. Die wichtigste Änderung der 
Ligareform ist der Spielmodus. Neu 
wird das Fanionteam nicht mehr im 
Turniermodus, sondern in 
Einzelspielen antreten, was dem 
jungen Team um Trainer Beat Gisler 
sehr entgegenkommt. Das bedeutet 
zwar auch mehr Aufwand an sich, 
jedoch liegt den Kadetten das Spiel 
über 60 Minuten besser, was man an 
den beiden Cupspielen gut sehen 
konnte. Unter den Gegnern der 
nächsten Saison sind viele bekannte 
Namen, wie etwa UHC Winterthur 
United oder UHC Wyland, aber auch 
der eine oder andere gänzlich 
Unbekannte wie Floorball Heiden. Es 
dürfte eine spannende Angelegenheit 
werden. Das Kader der Kadetten UH 
Equipe war jeweils stark auf 
Nachwuchsspieler der U21- und U18 
Abteilung angewiesen, das wird sich 
auch in der kommenden Saison nicht 
ändern. Gut ein Drittel des Kaders 
besteht aus Jungtalenten. Umso 
erfreulicher ist die Nachricht des 
Rücktritts vom Rücktritt von Routinier 
Joel Studer und Allrounder Fabian 
Sigg, die bekannt gegeben haben, 
dass sie den Rücktritt angesichts der 
Wichtigkeit der Saison noch vertagen 

wollen. Beide Spieler sind wichtige 
Stützen im Team mit langjähriger 
Unihockeyerfahrung. Auf Goalie 
Jonathan Kissling werden die 
Kadetten nächstes Jahr jedoch ganz 
verzichten müssen. Sein 
Jahresaufenthalt in Übersee war 
bereits seit längerem geplant. Wir 
wünschen ihm als Team eine gute 
Zeit in Mexico und hoffen natürlich, 
dass er gesund und voller Power 
2017 ins Team zurückkehren wird. 
Der offizielle Saisonstart ist am 18. 
September in Dietlikon gegen den 
bekannten Gegner aus der letzten 
Saison, UHC B.S. Embrach. 
 
Janick Gysel, Spieler 
 
Herren II, 5. Liga (KF) 
Die Saison 2016/17 begann für das 
Herren 2 bereits im Mai mit dem 
Cupspiel gegen das drei Ligen höher 
spielende Floorball Albis. Nach einem 
ansprechenden Start mussten die 
Kadetten den spielerisch deutlich 
überlegenen Gegner immer mehr 
davonziehen lassen. Am Ende stand 
ein brutales 5:25 auf der Matchuhr, 
das gleichbedeutend mit dem Cup-
Out war. Somit ging das erste Spiel 
nach einer schwierigen Spielzeit 
2015/16, in welcher man lediglich 
zehn Zähler holte und sich auf dem 
zweitletzten Rang klassierte, gehörig 
in die Hosen. Dennoch blickt das 
Team zuversichtlich in Richtung 
Meisterschaftsstart am 22. 
September. Denn die Stimmung in 
der Mannschaft ist sehr gut und die 
Trainings beinhalten einen guten Mix 
aus Intensität und Spass. Durch 
einige neue Spieler konnte die 
Qualität im Kader gar noch gesteigert  
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werden. Auch der Einsatz und der 
Wille, sich weiterzuentwickeln, sind 
spürbar.  Dies  ist  sicherlich ein Plus-
punkt für die anstehende Meister-
schaft. Bleibt dies so und kann die 
Verletzungshexe von den Kadetten 
ferngehalten werden, so stehen zum 
Ende der kommenden Spielzeit mit 
Sicherheit mehr als zehn Punkte auf 
dem Konto. Der Mannschaft wäre es 
nach einer wahrhaftigen „Seuchen-
saison“ zu wünschen. Schwierig ist 
allerdings einzuschätzen, wie stark 
die Gruppe sein wird, denn nur gegen 
drei der neun Mannschaften hat man 
bereits in der Saison 2015/16 
gespielt. Besonders motivieren dürfte 
allerdings die Tatsache, dass man 
sich als einzige Schaffhauser 
Mannschaft in einer reinen Zürcher 
Gruppe behaupten muss. In diesem 
Sinne: auf eine hoffentlich bessere 
Saison mit zahlreichen spielerischen 
Highlights! Am besten bereits in den 
ersten beiden Duellen gegen Zero-
Zero Zürich und die Kloten-Bülach 
Jets. Hopp Kadetten! 
 
André Uehlinger, Spieler 
 
Junioren U21 D 
Die U21-Junioren der Kadetten 
Unihockey Schaffhausen starteten in 
den Sommerferien die Saison-
vorbereitung mit einem fünfwöchigen 
Sommertraining auf der Munot-
Sportanlage, bestehend aus je drei 
Einheiten pro Woche: Kraft-, 
Ausdauer- und Intervalltraining. Dies 
bildet das Fundament für die 
kommenden Hallentrainings. Die 
Mannschaft hat einen Spieler-Abgang 
in der Person von Dominik Uehlinger  

 
zu verzeichnen, der aber als 
Assistenzcoach dem Team erhalten 
bleibt. Zusätzlich konnten neue 
talentierte Spieler ins Kader geholt 
werden. Weiter wird die U21 verstärkt 
durch drei U18-Junioren, die im 
Rahmen des Förderkaders fester 
Bestandteil des Teams sind. Am 25. 
September wird die U21 ihre erste 
Meisterschaftsrunde in Zumikon 
gegen den UHC Elch und die 
Powermäuse Brugg bestreiten. Bis 
dahin bleiben nunmehr vier Wochen 
Zeit, die Mannschaft spielerisch und 
taktisch bestmöglich vorzubereiten. 
Für alle Fans: Die Heimrunde in 
dieser Saison findet in der Rückrunde 
am 5. Februar 2017 statt. Natürlich 
freuen wir uns, wenn die Mannschaft 
auch an den Auswärtsrunden 
lautstark unterstützt wird! 
 
Lukas Jenny, Trainer 
 
Junioren U18 C 
In der U18 stehen auf die neue 
Saison hin einige Veränderungen an. 
Zum Abschluss der letzten Saison 
musste die U18 leider auch Abschied 
von ihrem engagierten Trainer Janick 
Gysel nehmen, der selber nochmals 
die sportliche Herausforderung sucht. 
Leider konnte bis zur Stunde noch 
kein neuer Trainer für die U18 
gefunden werden. Die Spieler des 
Herren I übernehmen darum bis auf 
weiteres gemeinsam die Leitung des 
U18-Trainings. Nach der sportlich 
recht erfolgreichen letzten Saison 
hoffen wir, dass die U18 dort 
weitermachen kann, wo sie aufgehört 
hat. Wir drücken die Daumen. 
Esther Schuster, Präsidentin 
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Mitteilungen aus dem Vorstand 
Mit unserer GV am 1.Juli endete das 
letzte Vereinsjahr. Hier nochmals 
einige Punkte zur Erinnerung: 
 
Die Damen sind wieder dabei 
Auf die neue Saison konnte wieder 
ein Damenteam für die Meisterschaft 
angemeldet werden. Der Vorstand 
der Kadetten Unihockey freut sich 
sehr, dass nach einem Jahr Pause 
nun auch die Damen wieder mit 
einem Team vertreten sind. Er 
wünscht dem jungen Team eine tolle 
und erfolgreiche Saison. 
 
Kleider machen Leute 
Die neuen Trainingsshirts und 
Vereinspoloshirts sind da. Sie können 
für 10 Franken (T-Shirt) bzw. 15 
Franken (Poloshirt) erworben werden. 
Wer gerne eines hätte, wende sich an 
seinen Trainer oder jemanden aus 
dem Vorstand. 
 
Funktionäre gesucht 
Ein Verein gibt viel Arbeit, aber Arbeit, 
die Spass macht, wenn viele 
mithelfen. Wir haben noch einige 
offene Funktionärsjobs. Wir suchen 

Turnierorganisatoren, Kuchenbäcker, 
einen Beisitzer im Vorstand, 
Juniorentrainer, … Wir haben für 
jeden den richtigen Job. Hilf mit 
unseren Verein weiterzubringen und 
melde dich als Funktionär beim 
Vorstand. 
 
Heimturniere Saison 2016-2017 
Unsere Heimturniere in der BBC 
Arena für die nächste Saison stehen 
fest: 
 
23.10.2016 Herren Aktive GF 3. Liga  
27.11.2016 Herren Aktive GF 3. Liga  
15.01.2017 Junioren U18  
05.02.2017 Junioren U21  
19.03.2017 Damen Aktive GF 2. Liga  
09.04.2017 Herren Aktive KF 5. Liga 
 
Alle Kadetten-Unihockey-Teams 
freuen sich über viel Unterstützung in 
der Halle an den Heimturnieren. Hopp 
Schaffhuse! 
 
Und zu guter Letzt: Der Vorstand 
wünscht allen Kadetten Unihockeya-
nerinnen und Unihockeyanern eine 
tolle, erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison. 
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Damen Spitzenunihockey in der BBC Arena – 4. - 6. Nov. 2016 
 
Vom 4. Bis 6. November 2016 gastiert die Unihockeyweltspitze – diesmal 
diejenige der Damen – für ein Vierländerturnier der Spitzenklasse in der BBC 
Arena. Die Euro Floorball Tour, kurz EFT, das ist eine Turnierserie in der sich die 
vier weltbesten Unihockeynationalteams ein Stelldichein geben. Dabei sind 
Weltmeister Schweden, Vizeweltmeister Finnland, Tschechien und die Schweiz. 
Neben den A-Nationalmannschaften werden sich auch die U19-Nationalteams der 
gleichen vier Länder miteinander messen.  
 
Spielplan: 
 
04.11.2016 11:00 Finland U19 Sweden U19 
04.11.2016 14:00 Switzerland U19 Czech Republic U19 
04.11.2016 17:00 Finland Sweden 
04.11.2016 20:00 Switzerland  Czech Republic 
05.11.2016 12:00 Finland U19  Czech Republic U19 
05.11.2016 12:00 Switzerland U19 Sweden U19 
05.11.2016 15:00 Finland  Czech Republic  
05.11.2016 18:00 Switzerland  Sweden 
06.11.2016  12:00 Sweden U19 Czech Republic U19 
06.11.2016 12:00 Sweden Finland 
06.11.2016 15:00 Switzerland U19 Finland U19  
06.11.2016 15:00 Switzerland Finland 
 
Die Kadetten Unihockey freuen sich, dass es ihnen gelungen ist, nach den 
Männern 2013 nun die Unihockeyweltspitze der Damen nach Schaffhausen in die 
BBC Arena zu locken. Die Organisation eines Turniers mit 8 Nationalteams ist 
jedoch auch eine riesige Herausforderung für einen Kleinverein wie die Kadetten 
Unihockey. So gilt es zum Beispiel für die drei Turniertage Helfer für 280 
Helferschichten zu finden.  
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Helfer gesucht 
Lust als Helfer dabei zu sein? Wir können jeden brauchen – ob an der 
Tageskasse, am Spielfeldrand oder in der Beiz. Wir haben für jeden den 
passenden Job. Interessiert? Dann melde dich bei Esther Schuster, Präsidentin 
Kadetten Unihockey (eswy@bluewin.ch oder 079 298 48 40) 
 
Ticketaktion für alle Kadetten 
Lasst euch diesen Unihockeyleckerbissen direkt vor eurer Haustüre nicht 
entgehen und unterstützt die Schweizer Unihockey Damennati lautstark vor Ort in  
der Halle.
Allen interessierten Kadettinnen und Kadetten (egal ob Verkehrs-, Handball- oder 
Altkadett, …) können wir Tagestickets für die EFT zum halben Preis anbieten. 
Tagesticket Erwachsene für Fr. 15.-, Tagesticket Kinder für Fr. 10.- 
Ticketbestellung bitte per Mail bis am 25. Oktober 2016 an Esther Schuster, 
Präsidentin Kadetten UH Schaffhausen: eswy@bluewin.ch 
 
 

       
 

 

 
Das Unihockey Damen-Nationalteam in Action 
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Kadettenhütte auf dem Hagen 
 
Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. 
ü. M. eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende 
im Jahr am Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag  von 10.00 bis 
16.00 Uhr für alle Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten 
Schaffhausen geöffnet. Bei schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei 
Eis und Schnee, wenn die Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der 
Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu entscheiden ob er die Hütte öffnen will. 
Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann der Belegungsplan und  die 
Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden. 
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Adressänderungen an: 
Kadetten Handball AG 
Geschäftsstelle 
Schweizersbildstrasse 10 
8207 Schaffhausen 
geschaeftsstelle@kadettensh.ch 

 
 
 
 

P.P. 
8207 Schaffhausen  

 


